
 

 
Vierte Welle kam mit Macht 
 
Zwar hatten viele Wissenschaftlicher schon 
darauf hingewiesen, dass im Herbst erneute 
Corona-Ausbrüche stattfinden würden, aber 
dass sie zahlenmäßig so umfangreich ausfie-
len, war für die meisten doch überraschend.  
Bei uns waren Ende Oktober die ersten routi-
nemäßigen Schnelltests von Bewohnerinnen, 
Bewohnern und Mitarbeitenden positiv.  
Betroffen war dabei zunächst nur das Nord-
haus. Hier war es gut, dass wir nicht unvorbe-
reitet getroffen wurden. Die vorhandenen 
Schnelltestkapazitäten und auch das Material 
reichte aus, die erforderliche Zahl an Quaran-
tänen in den Zimmern mit sogenannten funkti-
onalen Schleusen in deren Eingangsberei-
chen durchführen zu können.  
So haben Nord 1 und Nord 2 inzwischen keine 
positiv getesteten Bewohnerinnen oder Be-
wohner mehr in Quarantäne, in Nord 3 laufen 
die letzten Quarantänen zum Monatswechsel 
aus.  
Die Hoffnung, dass im Südhaus keine 
Impfdurchbrüche oder anderweitig positive 
Corona-Testungen vorkommen, erwies sich 
Mitte Oktober als trügerisch. Hier musste am 
23. November das Südhaus insgesamt als 
Kontaktpersonenbereich mit Schleuse abge-
trennt werden, um die ordnungsgemäße Pfle-
ge und Versorgung aufrechterhalten zu kön-
nen.  
Seitens der Politik und der Gesundheitsbe-
hörden wurde zwischenzeitlich auch reagiert 
und die Erforderlichkeit eines tagesaktuellen 
Testnachweises für alle Besucher und unge-
impften Mitarbeiter vorgeschrieben. Das viele 
Testen kann bei krankheits- und quarantäne-
bedingten Ausfällen allerdings kaum von Pfle-
ge- und Betreuungskräften trotz bereits vor-
handenem Einsatz von Ehrenamtlichen ge-
stemmt werden. Hier bitten wir um Meldung, 
wer nachmittags von 13.00 – 16.00 Uhr bei 
der Zutrittskontrolle und Testorganisation mit-
helfen kann. Bitte einfach in der Verwaltung 
anrufen.  
Bereichsübergreifende Feierlichkeiten, wie die 
Nikolaus- oder Weihnachtsfeier im Saal sind 
in der aktuellen Situation leider nicht möglich.  

 
Wir werden versuchen, wie im letzten Jahr 
bereichsintern kleine Weihnachts- und Silves-
terfeiern zu organisieren. (24.11.2021; Scupin) 
 
Verwaltungsöffnungszeit 
 
Die Verwaltung ist zukünftig Mo – Do nachmit-
tags bis 16.00 Uhr, am Fr bis 13.00 Uhr, ge-
öffnet. Vormittags wie gehabt.  
(24.11.2021; Scupin) 
 

 
Abschiede  

 
Wir nahmen Abschied von  

 
Herr Werner Metzner 

Herr Metzner wohnte nur einen Monat bei uns. 
Er verstarb mit 81 Jahren. 
Herr Herbert Woelkert 

Nach 2 ½ Monaten Aufenthalt im Heim ver-
starb Herr Woelkert im Alter von 96 Jahren. 

Herr Heinrich Husel 
Im Alter von 91 Jahren verstarb Herr Husel. Er 

wohnte 4 ¾ Jahre im Heim. 
Frau Christa Wahmhoff 

Frau Wahmhoff wohnte 3 Jahre im Heim. Sie 
wurde 83 Jahre alt. 
Herr Anton Tichy 

Im Alter von 84 Jahren verstarb Herr Tichy. Er 
wohnte nur knapp 1 ½ Monate im Heim. 

Frau Ingeborg Breu 
Frau Breu wohnte knapp 1 ½ Jahre im Alten-

heim. Sie wurde 83 Jahre alt. 
Herr Joachim Gelhard 

Im Alter von 69 Jahren verstarb Herr Gelhard. 
Er wohnte nur knapp zwei Monate im Heim. 

Frau Elisabeth Vietze 
Zwei Monate wohnte Frau Vietze im Alten-
heim. Sie verstarb im Alter von 100 Jahren. 

 
 

Hoffen heißt die Möglichkeit des Guten er-
warten; die Möglichkeit des Guten ist eine 

Dimension der Ewigkeit.  
 

Sören Kierkegaard 
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Ein herzliches Willkommen . . .  
 
gilt unseren neuen Bewohnerinnen und Be-

wohnern:  
 
In das Nordhaus in den 1. 
Stock sind in Zi. 3110 Frau 
Emma Ivan und in Zi. 3186 
Frau Paula Schober neu 
eingezogen. Ebenfalls im ers-

ten Stock begrüßen wir in Zi. 3132 Frau Gise-
la vom Hofe und in Zi. 3161 Herrn Hans-
Josef vom Hofe. Wir begrüßen weiter in Zi. 
3141 Frau Marianne Kloße-Zimmerer und in 
Zi. 3170 Frau Emma Waldmann. 
Im Nordhaus, 2. Stock in Zi. 3207, begrüßen 
wir Frau Anna Ficklscherer.  
Im Südhaus in Zi. 1068 wohnt seit kurzem 
Herr Manfred Neumann. 
Im Moomanghaus gab es auch einen Neuein-
zug in Zi. 2512: Frau Renate Nentwich. 
Wir wünschen Ihnen alles Gute im neuen 
Zuhause!  

 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
die vierte Corona-Welle hat uns erwischt und 
es sind neben den Personen, die in Quarantä-
ne sind, auch viele andere Krankheitsausfälle 
zu verzeichnen. Während sich im Nordhaus 
langsam eine Entspannung abzeichnet, ist die 
Belastung für die arbeitsfähigen Kolleginnen 
und Kollegen im Südhaus enorm hoch. Auch 
seitens des Personalrats daher die Bitte, die-
jenigen zu unterstützen, die gerade besonders 
unter der vierten Welle zu leiden haben! 
Nicht alle bereichsinternen „Betriebsausflüge 
light“ konnten noch vor der vierten Welle 
durchgeführt werden. Mit der Heimleitung 
wurde vereinbart, dass diese auch noch im 
neuen Jahr möglich sind.  
Wir hoffen, dass dann auch wieder bereichs-
übergreifende Treffen möglich sind. Geplant 
sind folgende Termine: 

 
Für 25 Jahre bei uns… 
 
vom Oberbürgermeister mit einer Urkunde 
ausgezeichnet wurden Elisabeth Schmidt 
(links) und Beate Holderried (rechts). Im Hin-
tergrund Heimleiter Wolfgang Scupin und OB 
Stefan Bosse. (24.11.2021; Scupin) 
 

 
18. Januar – Personalversammlung 
19. Januar – Dienstjubiläumsfeier 2020 
20. Januar – Dienstjubiläumsfeier 2021 
Hoffentlich müssen diese Termine nicht auch 
wieder verschoben werden.  
Viel Kraft und trotz Corona eine schöne Weih-
nachtszeit wünscht Euch  
 
Eure Anna Nieberle 
 
 
Vorstellung neuer Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter 
 
Wir begrüßen neu folgende neue Kollegin: 
 
Monika Adler 
Betreuungskraft Moosmanghaus 
ab 01.11.2021 
 


